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1. Allgemeines 

 Motorsport ist eine Individual-Sportart, in der Körperkontakte nicht vorgesehen sind. So ist 
die Ansteckungsgefahr während der Ausübung des Sports sehr reduziert. 

 die gesamte Veranstaltung findet als kontaktloser Freizeitsport ADAC-Motorsport-
Veranstaltung unter freiem Himmel statt. 

 Die Beteiligten werden auf die geltenden Richtlinien der Hygiene- und Abstandsregeln des 
RKI hingewiesen 

 Auf dem Veranstaltungsgelände werden zusätzliche Hinweisschilder aufgestellt, die auf die 
Einhaltung der Abstandsregelung und das direkte Kontaktverbot zwischen den Teilnehmern 
hinweisen.  

 Informationen allgemein werden per Aushang weitergegeben, und an einzelne Teilnehmer 
auch per Mobiltelefon weitergegeben (kein persönlicher Kontakt nötig). 

 

2. Kontaktdaten 

 Die persönlichen Kontaktdaten von allen an der Veranstaltung beteiligten Personen 
(Organisation, Ordner, Streckenposten, Hilfsdienste, Teilnehmer) werden mit Namen, 
Adressen und Tel.-Nr. in Kontaktlisten erfasst.  

 Die Teilnehmer-Anmeldungen kommen nur per Post oder Email, somit gibt es keinen 
persönlichen Kontakt vor Ort. 

 Das Nenngeld wird vorher überwiesen, keine Zahlungen mit Kontakt vor Ort. 

 

3. Beteiligte Personen 

 Die Anzahl aller beteiligten Personen liegt bei ca. 130 Personen. 
 Teilnehmer: ca. 100 Personen. Die Teilnehmer sitzen alleine in ihren Fahrzeugen, 

Beifahrer sind nicht zulässig. Im Wettbewerb auf der Slalom-Strecke tragen alle 
Teilnehmer den vom ADAC-Reglement vorgeschriebenen Helm. Die Teilnehmer rotieren 
zwischen der Strecke / Startvoraufstellung, dem Fahrerlager. In den Pausen kann der 2m-
Schutzabstand zu anderen Personen gewahrt werden und das Tragen der Schutzmasken 
wird angeraten. Unser Zeitplan sieht vor, dass beide Veranstaltungen gruppenweise 
unmittelbar nacheinander gefahren werden. Erfahrungsgemäß reisen die meisten 
Teilnehmer nur für ihre Startklasse an und verweilen während der anderen Klassen nicht 
auf dem Veranstaltungsgelände, sodass sich voraussichtlich zu keinem Zeitpunkt alle 
Teilnehmer gleichzeitig auf dem Veranstaltungsgelände aufhalten. 

 Organisations- und Veranstaltungs-Personal: ca. 30 Personen. Diese Personen halten sich 
überwiegend an der Strecke auf. Das Veranstalter-Organisations-Team kann den 2m-
Schutzabstand wahren oder trägt zusätzlich Schutzmasken. 

 Hilfsdienste: ca. 4 Personen (Deutsches Rote Kreuz Melle mit einem RTW). Diese stehen 
auf einem separaten, abgesperrten Platz in Sichtweite der Zeitnahme. Sie haben ihre 
eigene Schutzausrüstung und sind von vornherein speziell in den Corona-
Schutzmaßnahmen geschult. Zu den Hilfsdiensten besteht ein ständiger Kontakt auf Sicht.- 
und Hörweite. 



 Streckenposten: ca. 20 Personen. Diese stehen jeweils zu zweit (mit 2 Meter Abstand 
untereinander, oder gleicher Hausstand) an der Strecke verteilt. Sie sind generell mit 
Funkgeräten ausgerüstet (mit Verbindung zur Veranstaltungsleitung) und werden mit 
Schutzmasken ausgestattet. 

 Ordner: 2 Personen als Eingangskontrolle und 2 Personen auf dem Gelände zur Hygiene.- 
und Abstandskontrolle. Sie werden mit Schutzmasken und Funkgeräten (mit Verbindung 
zur Veranstaltungsleitung) ausgestattet. 

 Zuschauer: Zuschauer werden zur Veranstaltung nicht zugelassen, dies wird auf unserer 
Internetseite entsprechend kommuniziert.  

 Die o.g. Personengruppen sind dazu angehalten, den Kontakt zu den anderen 
Personengruppen ausschließlich über die zur Verfügung gestellten Funkgeräte herzustellen 
und persönlichen Kontakt zu unterlassen. Die Teilnehmer haben ausschließlich Kontakt mit 
Maske zum Rennleiter und nicht zu den anderen Personengruppen. 

 

4. Örtlichkeiten 

 Das Veranstaltungsgelände befindet sich auf dem Flugplatz Melle/Gerden mit einer 
Gesamtfläche von über 50000 m² 

 Die Fläche um die Veranstaltungsleitung ist ca.250 m² groß, sodass ausreichend Freiraum 
vorhanden ist. Dort halten sich inklusive Hilfsdienst ca.10 Personen auf. So stehen ca. 25 
m² Fläche pro Person zur Verfügung. 

 Im Fahrerlager wird für ausreichend Schutzabstand untereinander gesorgt. Die 
Fahrerlager-Fläche beträgt ca. 7000 m²  , sodass pro Teilnehmer ca. eine Fläche von ca.  
50 m² zur Verfügung steht. 

 Mobile sanitäre Einrichtungen getrennt für Damen und Herren sind vorhanden, es werden 
jeweils ausreichend Hand-Desinfektionsmittel, Hand-Reinigungsmittel sowie 
Papierhandtücher zur Verfügung gestellt. Die WCs werden vor der Veranstaltung sowie 
zwischendurch gereinigt und desinfiziert. Umkleiden und Duschen gibt es nicht. 

 

5. Ablauf 

 Vor der Anreise zur Veranstaltung werden alle Teilnehmer mit der Nennungsbestätigung 
nochmals auf die zum Veranstaltungstermin geltenden Corona-Schutzmaßnahmen 
hingewiesen. 

 Die Teilnehmer-Anreise erfolgt individuell mit eigenem Fahrzeug. 
 Beim Einlass auf das Veranstaltungsgelände werden Einweg Armbänder verteilt, um die 

registrierten Personen zu kennzeichnen. 
 Papierabnahme (Überprüfung der Dokumente): Das Veranstalter-Personal und die 

Teilnehmer tragen Schutzmasken und halten den 2m-Schutzabstand ein. Die 
Papierabnahme wird in halboffenen Zelten durchgeführt, mit getrenntem Eingang und 
Ausgang. Am Ein- und Ausgang wird jeweils Desinfektionsmittel bereitgestellt. 

 Technische Abnahme (Überprüfung der Fahrzeuge): Das Veranstalter-Personal und die 
Teilnehmer tragen Schutzmasken und halten den 2m-Schutzabstand ein. Es ist 
ausreichend Desinfektionsmittel dort vorhanden.  Die technische Abnahme wird im Freien 
durchgeführt, bei feuchtem Wetter unter seitlich offenen Zelten. 

 Am Veranstaltungsende mit der Siegerehrung werden die Preise nicht persönlich 
übergeben. 

 Der Auf- und Abbau der Veranstaltung erfolgt in fest eingeteilten Teams, mit Schutzmasken 
und Handschuhen. Dabei werden keine der unter Punkt 3 genannten Personengruppen 
gemischt. 


